
E D I T O R I A L

Literatur als Lebenshilfe – auch für unsere 
Schülerinnen und Schüler? Ja, bitte! Wer 
hat nicht schon einmal einen „Wende-
punkt“ erlebt, infolgedessen nichts mehr 
ist, wie es einmal war? 
Ein Wendepunkt kann als positiv oder 
als negativ empfunden werden, als dra-
matisch oder euphorisch, je nachdem, 
welches Ereignis ihm zugrunde liegt. Die 
Beiträge in diesem Heft behandeln über-
wiegend „dramatische“ Wendepunkte, 
wie den Tod eines geliebten Menschen 
oder einen Amoklauf in der Pariser Met-
ro. Diese Auswahl mag sehr negativ er-
scheinen – in der Unterrichts praxis jedoch 
initiieren gerade diese Texte spannende 
Diskussionen: Sie lösen Betroffenheit aus 
und können so die Empathiefähigkeit er-
weitern. Die Motivation steigt, Lösungs-
möglichkeiten für die Lebenssituation der 
Romanfiguren zu finden.  
So erfordern die ausgewählten Texte 
von unseren Lernern vor allem einen 
adäquaten Umgang mit Emotionen so-
wie Urteilsvermögen und persönliche 
Stellungnahme und können dadurch 
Persönlichkeitskompetenz aufbauen. 
Neben der in aller Munde vernehmba-
ren Kompetenzschulung ist aber vor al-
lem die Orientierung an interessanten, 
lebensweltlich relevanten Inhalten der 
zweite Dreh- und Angelpunkt dieses 
„Literaturheftes“. 
Wir laden Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
ein, in diese lebensweltlich bedeutsamen 
Inhalte der neueren französischsprachi-
gen Literatur einzutauchen. Lernen Sie 
gemeinsam mit Ihren Schülerinnen und 
Schülern bislang wenig bekannte zeit-
genössische Autorinnen und Autoren 
kennen, die eine Behandlung im Unter-
richt Wert sind: Entdecken Sie Texte von 
Véronique Olmi, Claudine Galea, Christo-
phe Honoré, Amélie Sarn, Elaine Turgeon 
sowie der erfolgsverwöhnten Amélie 
Nothomb. Und ob Sie die Romane mit Ih-
ren Schülerinnen und Schülern als Ganz-
schrift lesen möchten, lieber Textauszüge 
behandeln oder ausgehend von einer An-
fangsszene den Roman selbst fortsetzen 
lassen –  die Praxis beiträge bieten auch 
methodisch jede Menge Abwechslung. 
Viel Spaß beim Lesen, Entdecken, Aus-
probieren und Unterrichten!
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